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Praktikantin Frau Bresan bei uns in Ralbitz 
 

Vor Kurzem war an unserer Schule eine junge Praktikantin  

zu Besuch. Louisa Domanja hat sie interviewt. 

 

Was studieren Sie? 

Ich studiere Gymnasiallehramt in Leipzig mit den Hauptfächern Sorbisch und 

Gemeinschaftskunde. 

Wann sind Sie mit dem Studium fertig? 

Ich denke in ungefähr vier Jahren. Danach beginnt das Referendariat. 

Warum haben Sie sich das Praktikum an dieser Schule ausgesucht? 

Weil ich diese Schule noch nicht kannte. Deswegen wollte ich sie mir mal anschauen.  

Wie lange waren Sie bei uns? 

Insgesamt war ich drei Wochen bei euch. 

Welchen Beruf möchten Sie in Zukunft ausüben? 

Ich möchte gern Lehrerin werden, bin mir allerdings noch nicht sicher, ob am 

Gymnasium oder an einer Oberschule. 

Welchen Eindruck hat die Praktikumszeit bei Ihnen hinterlassen? 

Wirklich einen sehr guten. Ich bin gerne hier gewesen und nun etwas traurig, dass die 

Zeit schon rum ist. 

Können Sie sich vorstellen, später hier zu unterrichten? 

Ja, auf jeden Fall. 

Warum haben Sie sich dazu entschieden, gerade Lehramt zu studieren? 

Weil ich selber auch gern in die Schule gegangen bin und ich denke, dass es ein wirklich 

wichtiger Beruf ist.   
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Hochsprung mit Musik in Räckelwitz 

An einem Donnerstag im Oktober fand in der 

Turnhalle der Sorbischen Oberschule 

Räckelwitz der Wettbewerb „Hochsprung mit 

Musik“ statt. Insgesamt beteiligten sich 

5 Schulen daran. Nachdem sich die 

Sportlerinnen und Sportler erwärmt hatten, 

begann das Einspringen mit einem Meter 

Höhe. Anschließend wurde die 

Hochsprungstange nach jeder Runde um fünf 

Zentimeter höher gelegt. Für unsere Schule nahmen teil: Felix 

Handrik (6.Klasse), Robert Zschornak (7.Klasse), Livia Kureng und Magdalena Pilz 

(8. Klasse).  

Vielen Dank unseren Sportfreunden für euren Einsatz. Wir sind stolz auf Euch! 

Sport frei wünschen eure Sportlehrer Herr Böhmak und Herr Kliemank. 

 

- Text und Bild: Mathias Kliemank - 

 

Jugend trainiert für Olympia – Fußball –  

Westlausitzfinale in Kamenz 

Am Mittwoch, dem 27. September 2023 fand im Kamenzer Stadion der Jugend 

das Westlausitzfinale der umliegenden Schulen im Fußball, WK III statt. 

Insgesamt nahmen sieben Mannschaften teil, wobei die Sorbischen Oberschulen 

aus Ralbitz und Räckelwitz als einzige Oberschulen antraten. Alle weiteren 

Schulen waren Gymnasien aus Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg und 

Großröhrsdorf. 

Unsere Ralbitzer Sportler 

sind motiviert und 

zielstrebig in das erste 

Gruppenspiel gestartet und 

gewannen 3:0 gegen das 

Lessinggymnasium aus 

Hoyerswerda. 

Mit viel Mut aus dem ersten 

Spiel sind wir im zweiten 

gegen das Foucault 



Gymnasium aus Hoyerswerda angetreten. Durch einen unglücklichen Konter 

verloren wir das Spiel mit 1:0. 

Beim dritten Spiel gegen Großröhrsdorf reichte uns ein 0:0, um als 

Zweitplatzierter ins Halbfinale einzuziehen. Im Halbfinale haben wir von der 

ersten Minute an Druck ausgeübt und konnten dieses mit 3:0 gegen das 

Lessinggymnasium aus Kamenz gewinnen. 

Nun hieß es: Finaaaale! Und wieder war der Gegner das Foucault Gymnasium aus 

Hoyerswerda. In diesem packenden Finale mussten wir uns gegen die Sportler aus 

Hoyerswerda geschlagen geben. Leider verpassten wir es in den ersten Minuten, 

unsere Chancen zu verwerten und spielten zu viel über die Mitte. 

 

Vielen Dank allen Spielern für den sportlichen Einsatz und ihren Ehrgeiz. 

Wir sind sehr stolz auf die Leistung unserer Ralbitzer Sportler! 
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1. Dezember 10. Klasse – Winden des Adventskranzes 

4. Dezember   Volleyball-Adventsturnier 

19. Dezember   10. Klasse - Projekt Zeitzeugen 

22. Dezember   variabler freier Tag 

vom 23. Dezember  Weihnachtsferien 
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INFORMATIONEN – TERMINE – VERSCHIEDENES 

Wir wünschen allen SchülerInnen, 

Eltern, Großeltern sowie den 

LehrerInnen gesegnete und besinnliche 

Weihnachten. Schöne Ferien und eine 

ruhige Weihnachtszeit. 
 



Bald sind Weihnachten!! 
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Einfacher Plätzchenteig 

Zutaten: 

 
 

 Zubereitung:  

 

• 250 g Weizenmehl 

• 90 g Zucker 

• 125 g kalte Butter  

• 1 mittelgroßes Ei 

1. Mehl und Zucker in eine Schüssel geben. Die Butter in kleinen 

Stückchen sowie das Ei hinzufügen und zu einem Mürbteig verkneten.  
2. Teig zu zwei Kugeln formen und in Folie gewickelt für mindestens eine 

halbe Stunde kühl stellen. Je länger, umso besser. 
3. Backofen auf 175 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Die erste 

Teigkugel aus dem Kühlschrank holen und kurz Zimmertemperatur 

annehmen lassen. Mit der Hand leicht flachdrücken. Dann auf einer 

leicht bemehlten Arbeitsfläche oder noch besser zwischen Folie 

ausrollen. 
4. Ca. 20-30 Plätzchen ausstechen und mit etwas Abstand zueinander auf 

ein mit Backpapier belegtes Blech legen. Mit der zweiten Teigportion 

ebenso verfahren. Teigreste immer wieder zusammenkneten und 

nochmal kurz kühlen. 
5. Nach Bedarf: Die Plätzchen dekorieren und natürlich schmecken lassen! 

 

Die Weihnachtsgurke – USA 

Wer in den USA an Weihnachten eine Essiggurke im Weihnachtsbaum entdeckt, hat 

Glück: Der Finder darf sich über eine Belohnung freuen. Bei der Weihnachtsgurke 

handelt es sich um eine künstliche Version aus Glas. Durch ihre grüne Farbe ist diese 

im Weihnachtsbaum schwer zu finden. Meist erhält der Entdecker ein extra Geschenk 

oder darf als Erster mit dem Auspacken der Gaben beginnen. Der Sage nach begann 

die Tradition der sogenannten „Christmas pickle” im frühen 20. Jahrhundert. Damals 

fehlte oft das Geld, um jedem Kind ein Geschenk zu ermöglichen. Häufig erhielt nur 

das Kind ein Geschenk, das als erstes die grüne Weihnachtsgurke entdeckte.  

Weihnachtsfakt: Die Weihnachtsgurke gilt in den USA als deutsche Tradition, 

obwohl sie hierzulande kaum jemand kennt. 

 

Weihnachtstradition mal anders 


